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Herren Bezirksliga

SVW Weingarten II : TSG Leutkirch II 
Samstag, 23.09.2023, 15:00 Uhr

Spieltag 1 für den SVW Weingarten II: SVW Weingarten II und 
TSG Leutkirch II trennen sich unentschieden

Das war nichts für schwache Nerven: Mit 8:8 in den Spielen und mit 34:27 Sätzen trennten sich die
Spieler der TSG Leutkirch II beim Auswärtsspiel in der Herren Bezirksliga am Samstagnachmittag
vom SVW Weingarten II. Rund 195 Minuten dauerte das Match, ehe das Schlussdoppel He / Dikich
das Unentschieden im letzten Spiel dieses Mannschaftskampfes einfuhr. Die Gäste profitierten im 1.
Saisonspiel davon, dass die Heimmannschaft mit 2 Ersatzspielern antrat.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. He / Dikich hatten ihre Gegner Frick /
Motz beim klaren Sieg in drei Sätzen insgesamt im Griff. Eine kleine Chance ergab sich
zwischenzeitlich durchaus, als Schmieder / Bologa das Match mit 1:3 gegen Berres / Motz abgaben
und eine Niederlage kassierten. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Match gegen Peter /
Weimer zunächst nicht gut aus, so gewannen Meyer / Fenzel im Anschluss die Sätze zwei bis vier
und damit die gesamte Partie. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 2:1. Weiter ging es
nun mit den Einzeln. Zwischenzeitlich musste Jörg Schmieder zwar einen Satz abgeben, fuhr im
Anschluss sein Spiel gegen Thomas Motz, das auf dem Papier im Vorfeld als recht offen
eingeschätzt werden konnte, aber dennoch sicher in vier Sätzen ein. Lange umkämpft war
anschließend das im Voraus auf dem Papier als ausgeglichen erwartete Match zwischen Yingping
He und Felix Berres, ehe sich der Gastspieler mit 3:2 durchsetzte. Der Krimi, spannender als jeder
Tatort, war somit entschieden. Wie knapp dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des finalen
Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Kurz später war dann das mittlere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an der Reihe. Nur einen Satz verlor hingegen Paul Dikich
bei seinem Sieg in vier Sätzen gegen Andreas Peter und holte somit einen Punkt für seine
Mannschaft. Ein Satz reichte nicht, weshalb Klaus Meyer das Spiel gegen Dennis Frick, letztendlich
nicht überraschend mit 1:3 verlor. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch
noch ein eher sicherer Sieg. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, hatte
das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 4:3. Johann Fenzel gewann am
Nachbartisch indes sein Spiel gegen Thomas Weimer überzeugend in drei Sätzen. Auch wenn
zwischendurch Hoffnung aufkam, konnte Casian Bologa seinem Gegner Christoph Motz letztlich
beim 10:12, 9:11, 11:9, 11:13 nicht gefährlich werden. Wie knapp das gesamte Spiel war, zeigt auch
der Verlauf der einzelnen Sätze, die alle mit nur zwei Bällen Differenz ausgingen. Es folgte das Spiel
der nominell besten Spieler des SVW Weingarten II und der TSG Leutkirch II. Unglücklich war Jörg
Schmieder in der Begegnung gegen Felix Berres, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz
gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Beim 3:0 gegen Thomas Motz
fand Yingping He wiederum von Anfang an die richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Auch wenn
zwischendurch Hoffnung aufkam, konnte Paul Dikich seinem Gegner Dennis Frick letztlich bei der
Vier-Satz-Niederlage in der im Vorfeld als in etwa ausgeglichen eingeschätzten Begegnung nicht
gefährlich werden. Der neue Zwischenstand war 6:6. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war
Klaus Meyer bei seiner 1:3-Niederlage von Andreas Peter dann doch niedergerungen worden. Das
Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Nicht ganz mithalten konnte Johann
Fenzel, bei seiner Vier-Satz-Niederlage gegen Christoph Motz, obwohl er nicht komplett chancenlos
war. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg.
Casian Bologa gelang es, Thomas Weimer im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten
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– das Duell endete trotz einer im Vorfeld auf Augenhöhe erwarteten Partie schließlich mit einem 3:0-
Erfolg. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Beide Doppel
holten nun am Ende eines umkämpften Mannschaftskampfes im entscheidenden Schlussdoppel
noch einmal alles aus sich heraus. Überzeugend war der Erfolg in drei Sätzen von He / Dikich im
Anschluss gegen Berres / Motz. Mit dem 8:8 mussten letztlich beide Mannschaften leben.

Durch dieses Unentschieden hat der SVW Weingarten II in der Saison nun 0 Saison-Siege, 0
Niederlagen bei einem Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am
30.09.2023 gegen den SC Vogt an. Für die TSG Leutkirch II steht nach diesem Ergebnis die Partie
gegen den TV 02 Langenargen am 30.09.2023 vor der Tür, in das es mit einem Punkteverhältnis
von 1:1 geht.

 Statistik:
 SVW Weingarten II

Doppel: He / Dikich 2:0, Schmieder / Bologa 0:1, Meyer / Fenzel 1:0 
Einzel: J. Schmieder 1:1, Y. He 1:1, P. Dikich 1:1, K. Meyer 0:2, J. Fenzel 1:1, C. Bologa 1:1 

 TSG Leutkirch II
Doppel: Berres / Motz 1:1, Frick / Motz 0:1, Peter / Weimer 0:1 
Einzel: F. Berres 2:0, T. Motz 0:2, D. Frick 2:0, A. Peter 1:1, C. Motz 2:0, T. Weimer 0:2


